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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10

MTV Groß-Buchholz II : Turnerschaft Hannover 1852 
Freitag, 24.02.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel bei der Turnerschaft Hannover 1852 – 9:7 
Auswärtserfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der Turnerschaft Hannover 1852
am Freitagabend in den Armen: Grams / Ludwig hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (29:36 Sätze) in der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 10 Partie gegen den MTV Groß-Buchholz II gesorgt. Zuvor konnten
die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Fenske und Mehraein, die in ihren
Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Männicke / Henze beim 3:0-Erfolg gegen
Beermann / Dippner ab dem ersten Ballwechsel. Nicht so gut lief es hingegen im Anschluss für Coe /
Lange bei ihrem 0:3 gegen Grams / Ludwig. Panzalovic / Hummel verpassten es mit einem 4:11, 11:
4, 9:11, 8:11 gegen Fenske / Mehraein, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. 15:17, 11:8, 7:11, 11:9, 10:12 hieß es am Schluss des nächsten Spiels,
als Allan Männicke und Kai Beermann am Tisch die Klingen kreuzten. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Lange mit Lennart
Grams ringen musste Dustin Coe in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich
überraschen, ging Coe doch als Außenseiter in das Match. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Jan Henze die Partie gegen Michael Ludwig noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Chancenlos war wiederum dann Denis Panzalovic
gegen Arno Fenske nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte
als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Nadine Hummel ihrem Gegner Sasan Mehraein letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Dirk Lange gegen Christian Dippner nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:5, 4:11, 11:9 nicht verloren. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Allan
Männicke bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lennart Grams. Völlig
ungefährdet war danach der Sieg von Dustin Coe gegen Kai Beermann nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:3, 11:6, 9:11, 12:10 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Coe nun bei 6:1, während Beermann bislang 17 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen
Zähler für die Gäste musste Jan Henze anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Arno Fenske
hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Der neue Zwischenstand war 5:7. Lange umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Denis
Panzalovic und Michael Ludwig, ehe sich der Spieler des MTV Groß-Buchholz II mit 11:9, 7:11, 11:5,
8:11, 11:1 durchsetzen konnte. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Ludwig nun 9



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2023 (10:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Siege bei 9 Niederlagen aus. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Christian Dippner war am
Nachbartisch die Gastgeberin Nadine Hummel. Durch diesen Erfolg hat Hummel nun einen weiteren
Erfolg auf der Habenseite, so dass ihre Bilanz nun bei 8:11 steht. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
hingegen Dirk Lange bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sasan Mehraein ab dem ersten Ballwechsel.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. 2:3 endete das Doppel zwischen Männicke /
Henze und Grams / Ludwig aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Damit war der 9. Punkt für die Turnerschaft Hannover 1852 im Kasten.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den MTV Groß-Buchholz II am 26.02.2023 gegen den SV
Arminia Hannover IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.03.2023 gegen den
Mellendorfer TV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTV Groß-Buchholz II

Doppel: Männicke / Henze 1:1, Coe / Lange 0:1, Panzalovic / Hummel 0:1 
Einzel: A. Männicke 0:2, D. Coe 2:0, J. Henze 1:1, D. Panzalovic 1:1, N. Hummel 1:1, D. Lange 1:1 

 Turnerschaft Hannover 1852
Doppel: Grams / Ludwig 2:0, Beermann / Dippner 0:1, Fenske / Mehraein 1:0 
Einzel: L. Grams 1:1, K. Beermann 1:1, A. Fenske 2:0, M. Ludwig 0:2, C. Dippner 0:2, S. Mehraein 2:
0


